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ADRESSEN & ÖFFNUNGSZEITEN

n Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:

Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14:00 bis 16:00 Uhr

n Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag              09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag               09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:             034327-570     
Fax:                    034327-57200
E-Mail:              buergerbuero@stadt-waldheim.de
Internet:            www.stadt-waldheim.de oder www.waldheim.eu 

n Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:

Gartenstraße 42
Montag              09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag        09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag               13:00 bis 16:00 Uhr
Telefon:             034327-16950        
E-Mail:              stadtbibliothek@stadt-waldheim.de 
Internet:            bibliothek.stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten
Stadt- und Museumshaus Waldheim 
mit Stadtinfo:

Montag geschlossen
Dienstag            9-12 und 13-16 Uhr
Mittwoch           9-12 Uhr
Donnerstag       9-12 und 13-16 Uhr
Freitag              9-12 Uhr
Samstag & Sonntag 9-12 und 13-16 Uhr

Telefon:              034327 / 57234
Telefax:              034327 / 57233
E-Mail:               stadtinfo@stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten Schiedsstelle:

Herr Bleil – Jeden 1. Dienstag im Monat 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Zimmer 39 im Rathaus
Telefon: 034327 57225 während der Sprechzeit

n Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Telefon 034327-57235  Fax 034327-571235
E-Mail: amtsblatt@stadt-waldheim.de, Internet: www.stadt-waldheim.de

Verantwortlich für Bekanntmachungen und Informationen der Stadtverwaltung
Waldheim: Der Bürgermeister. Verantwortlich für weitere Veröffentlichungen,
u.a. aus den Rubriken Sonstige Mitteilungen, Vereine stellen sich vor, Bereit-
schaftsdienste, Kirchliche Nachrichten: publizierende Einrichtungen, Körper-
schaften, Vereine u. a. Redaktion: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermei-
ster und Riedel GmbH & Co. KG

Herstellung und Verteilung: Riedel GmbH & Co. KG –
Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 
Telefon 037208-876-0, Fax 037208-876-299, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de, Inhaber: Hannes Riedel
Es gilt die Preisliste von 2025.

Erscheinungsweise: Die Stadt Waldheim mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 5243 Haushalte. Für die Verteilung des Mitteilungsblattes an
die bewerbbaren/erreichbaren Haushalte benötigt das beauftragte Verteilunter-
nehmen 5185 Exemplare. Zusätzlich liegen im Stadtgebiet 250 Exemplare zur
kostenfreien Mitnahme aus. 
Einzelexemplare zum Versand außerhalb des Verbreitungsgebietes werden von
der Stadtverwaltung gegen Versandkostenrechnung verschickt. Das Amtsblatt ist
auch unter der Internetadresse www.stadt-waldheim.de zu lesen. Verteilreklama-
tionen sind an die Riedel GmbH & Co. KG zu richten. Nachdruck, auch auszugsweise,
nur mit Genehmigung der Stadtverwaltung. Gedruckt auf umweltschonendem Papier.

Das nächste Waldheimer Amtsblatt
erscheint am 14. Juni 2025,

Redaktionsschluss dafür ist der 27.Mai 2025 

n Stadtrat

n Nächste Sitzungen             05.06.2025            Technischer Ausschuss
                                             12.06.2025            Verwaltungsausschuss
                                             03.07.2025            Stadtrat

Die Sitzungen beginnen 17:00 Uhr. Interessierte Bürger sind zu den öffentlichen Sitzungen herz-
lich eingeladen. Die öffentliche Tagesordnung wird sieben Tage vor dem Sitzungstermin an der
Bekanntmachungstafel am Rathaus ausgehangen. Im Ratsinformationssystem MoreRubin im 
Internet auf www.stadt-waldheim.de können ebenfalls Tagesordnung und öffentliche Sitzungs -
unterlagen eingesehen werden.

Kontakt zum Ortschaftsrat Knobelsdorf: or-knobelsdorf@web.de
Sitzungstermin: 02.06.2025; Heyda, am Teich

Kontakt zum Ortschaftsrat Reinsdorf: ortschaftsrat.reinsdorf@gmail.com  

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

n Der Stadtrat fasste in seiner öffentlichen Sitzung folgende Beschlüsse:

n Stadtrat am 27.03.2025

Beschluss-Nr. 25/8/072
Der Stadtrat beauftragt die Terpitz Bast Ronneberger GmbH (Wirtschaftsprüfungs- und Steuerbe-
ratungsgesellschaft) mit der örtlichen Prüfung des Jahresabschlusses 2024 und 2025 sowie der
Kassenprüfung im Haushaltsjahr 2025 und 2026 durch Bestätigung des vorliegenden Angebots.

Beschluss-Nr. 25/8/074
Der Stadtrat befürwortet und beschließt nach erfolgter Vorstellung der Firma GP Joule im tech -
nischen Ausschuss vom 06.03.2025 (Vorlagennummer 25/8/065) den Beginn der Entwicklung und
der Umsetzung eines Nahwärmenetzes auf der Basis eines regenerativen Energieträgers. 
Basis hierfür ist ein mit JP Joule abzuschließender Gestattungsvertrag. Der Bürgermeister wird
beauftragt einen Gestattungsvertrag, inklusive des Grundstücks für die jeweiligen Heizzentralen,
mit GP Joule zu verhandeln.

Beschluss-Nr. 25/8/066
Der Stadtrat beschließt folgende außerplanmäßigen Maßnahmen im Haushaltsjahr 2025:
1. Beschaffung einer Hebebühne zur Eigenreparatur von Fahrzeugen 15.500€
2. Reparatur der defekten Fahrzeuggrube in Eigenregie 5.000 €
3. Anschaffung eines Häcksleraufsatzes 5.000 €
4. Beschaffung Köppel 65.000 €
5. Anschaffung Mulde 1.900 €
Die Mittel stehen im Haushalt 2025 zur Verfügung.

Beschluss-Nr. 25/8/067
Der Stadtrat der Stadt Waldheim hat die während der Abstimmung mit den Nachbargemeinden
gemäß § 2 Abs. 2 BauGB, der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Ein-
wände, Hinweise und Anregungen zum Entwurf des Bebauungsplans Nr. 17 Bereich Rudelsdorf
„Solarpark Rudelsdorf“ in der Fassung vom 14.02.2024 geprüft und entsprechend dem beigefüg-
ten Abwägungsprotokoll gegeneinander und untereinander gerecht abgewogen (siehe Anlage 1
zum Beschlussvorschlag). 
Der Abwägungsvorschlag wird in allen Punkten beschlossen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Öffentlichkeit sowie die Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange, die Stellungnahmen erhoben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der
Gründe in Kenntnis zu setzen.

Beschluss-Nr. 25/8/068
Der Bebauungsplan Nr. 17 Bereich Rudelsdorf „Solarpark Rudelsdorf“ in der Planfassung vom
14.02.2024 mit redaktionellen Änderungen vom 16.10.2024, bestehend aus den Teilen
A – Planzeichnung, B – Textliche Festsetzungen
wird auf der Grundlage des § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
Die Begründung einschließlich Umweltbericht wird gebilligt.

Beschluss-Nr. 25/8/070
Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung ein geeignetes Büro zur Erstellung eines zukünftigen Nut-
zungskonzeptes mit notwendigen Anpassungen des Bebauungsplanes ein Angebot einzuholen.

Beschluss-Nr. 25/8/069
Der Stadtrat beschließt die überplanmäßige Mittelbereitstellung für Rechtsanwaltskosten der
Kanzlei Dombert Potsdam im Zuge der Problematik AOK in Höhe von 20.000,00 €.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

Beschluss-Nr. 25/8/075
Der Stadtrat beschließt wie folgt:
1. Die Stadt Waldheim lehnt die Einrichtung einer Aufnahmeeinrichtung

für Flüchtlinge durch den Freistaat Sachsen im früheren AOK-
Bildungszentrum in ihrer derzeit geplanten Form und dem derzeit
vorgesehenen Umfang ab.

2. Der Stadtrat fordert den Bürgermeister auf, alle der Stadt Waldheim
rechtlich möglichen Maßnahmen zu ergreifen, um darauf hinzuwir-
ken, dass die Aufnahmeeinrichtung im früheren AOK-Bildungszen-
trum nicht oder höchst hilfsweise nicht wie derzeit geplant einge-
richtet wird.

n Liebe Waldheimerinnen und liebe Waldheimer,

bald ist es wieder soweit: Unser jährliches Stadtfest steht vor der Tür!
Dieses besondere Ereignis bringt nicht nur Freude und Unterhaltung
für Groß und Klein, sondern stärkt auch den Zusammenhalt in unse-
rer Gemeinschaft. 
Um das Fest zu einem unvergesslichen Erlebnis mit kostenlosem
Eintritt zu machen, sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. Wir
laden Sie herzlich ein, uns mit einer Spende zu helfen. Jeder Beitrag,
egal wie klein oder groß, trägt dazu bei, ein buntes Programm mit
Musik, kulinarischen Köstlichkeiten und vielen weiteren Attraktionen
zu gestalten. Ihre Spende wird direkt in die Organisation des Stadtfe-
stes fließen und dazu beitragen, dass wir auch in diesem Jahr ein tol-
les Fest auf die Beine stellen können. Gemeinsam können wir dafür
sorgen, dass unser Stadtfest ein Ort der Begegnung und des Feierns

wird. Wenn Sie uns unterstützen möchten, können Sie Ihre Spende
auf folgendes Konto überweisen:

Bankverbindung: KSK Döbeln IBAN: DE92 8605 5462 0037 9100 01
Verwendungszweck: Stadtfest Waldheim

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Großzügigkeit und Ihr Engage-
ment für unsere Stadt. Lassen Sie uns gemeinsam ein unvergessli-
ches Stadtfest feiern!

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister 
Steffen Ernst

n Ausschreibung zum Verkauf von drei Anhängern aus dem Bestand der FFW Richzenhain/Waldheim

Die Stadt Waldheim bietet jeweils drei Feuerwehr-Anhänger in verschiedenen Ausführungen zum Verkauf an den Höchstbietenden an. Alle Anhänger
befinden sich in einem guten Zustand.

Anhänger Nr. 1 
Hersteller: Feuerlöschgerätewerk Görlitz
Baujahr:1966
Zulässiges Gesamtgewicht: 900 kg
Genutzt als Werkzeugtransportanhänger

Anhänger Nr. 2 
Hersteller: Feuerlöschgerätewerk Görlitz
Baujahr:1970
Zulässiges Gesamtgewicht: 900 kg
Genutzt als Beleuchtungsanhänger

Anhänger Nr. 3 
Hersteller: Feuerlöschgerätewerk Görlitz
Baujahr:1984
Zulässiges Gesamtgewicht: 900 kg
Genutzt als Schlauchtransportanhänger
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AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

Die abgebildeten Beladungsgegenstände sind
nicht im Preis enthalten!
Einzelne Gegenstände können aber gegen
Aufpreis erworben werden.
Mehr Details können vorab gern unter der Tele-
fon-Nr. 034327 / 57236 erfragt werden. Eine
Besichtigung ist nach Absprache möglich. 
Jegliche Gewährleistungsansprüche sind aus-
geschlossen. 

Ihr Gebot reichen Sie bitte 
bis zum 06.06.2025, 12:00 Uhr in einem ver-
schlossenen Umschlag mit der Bezeich-
nung Verkauf Anhänger Nr. (….),
Preisvorstellung, sowie mit Angabe Ihrer
vollständigen Adresse und rechtsgültigen
Unterschrift

an die Stadtverwaltung Waldheim, Zentrale
Verwaltung, Niedermarkt 1, 04736 Waldheim.

Der Umschlag ist außen mit folgendem Ver-
merk zu versehen:
„Bitte nicht öffnen“ – Gebot zum Verkauf
Anhänger Nr. (…)

Gebote dürfen keine Bedingungen oder Vorbe-
halte aufweisen. Die Rücknahme eines Gebo-
tes ist bis zum Ablauf der Angebotsfrist zuläs-
sig und schriftlich mitzuteilen.
Das Mindestgebot pro Anhänger liegt bei
100,00 Euro. Der Verkauf des Verkaufsge-
genstandes erfolgt an den Höchst -
bietenden. Liegen mehrere gleiche Gebote
vor, wird ein Losverfahren durchgeführt. 

Der Bieter, welcher den Zuschlag erhält, wird
kurz darauf benachrichtigt. Bieter, die nach
Ablauf dieser Zeit keine Nachricht erhalten ha-
ben, können davon ausgehen, dass Ihr Gebot
nicht berücksichtigt wurde. Bis zum Ende der
Zuschlagsfrist am 07.07.2025 sind die Bieter
an Ihr Gebot gebunden.

Der Kaufvertrag kommt durch die Erteilung
des Zuschlages zustande. Mit Übergabe des
Verkaufsgegenstandes wird der Kaufvertrag in
Schriftform ausgehändigt. Die Übergabe des
Verkaufsgegenstandes erfolgt erst nach Zah-
lungseingang des Gebotes auf dem Konto der
Stadtverwaltung Waldheim, welches im Zu-
schlagsschreiben mitgeteilt wird. 

n Ausschreibung zum Verkauf eines Löschgruppenfahrzeug LF-16 TS

Die Stadt Waldheim verkauft an den Bieter mit dem höchsten Gebot ein Löschgruppenfahrzeug LF 16 TS. Es befindet sich in einem fahrbereiten, ge-
pflegten und gut erhaltenen Zustand mit normalen Alters- und Gebrauchsspuren.

Fahrzeugdaten:
• Hersteller: Fahrgestell Mercedes Benz / 

Aufbauhersteller Lentner
• Erstzulassung: August 1990 
• Kilometersterstand: 17.116 km (zum Zeitpunkt der 

Ausschreibung)
• zulässiges Gesamtgewicht: 9000 kg
• Leergewicht: 6320 kg
• Motor / Hubraum: Reihensechszylinder / 5638 cm³
• Leistung: 124 kW / 169 PS
• Kraftstoffart: Diesel
• Getriebe: 5-Gang Schaltgetriebe
• Sitzplätze: 1+8
• HU / Sonderprüfung: gültig bis HU 04/26, SP 04/27
• Maße: 7700 mm / 2480 mm / 2900 mm 

(L/B/H)
• Allrad ist zuschaltbar
• Dach des Aufbaues ist begehbar und mit zwei Leiterhalterungen, Er-

satzrad und Saugschläuchen ausgestattet
• Vorbaupumpe Ziegler FP- 16/12, Pumpe ist funktionstüchtig
• Diverse Auszüge im Aufbau
• Beladung kann nur teilweise übernommen werden. Vorherige Ab-

sprache ist notwendig.

Mehr Details können vorab gern unter der Telefon-Nr. 034327 / 57236
erfragt werden. Eine Besichtigung ist nach Absprache möglich. Das
Fahrzeug ist ab Juni 2025 verfügbar.
Jegliche Gewährleistungsansprüche sind ausgeschlossen. 
Ihr Gebot reichen Sie bitte 
bis zum 06.06.2025, 12:00 Uhr in einem verschlossenen Umschlag
mit der Bezeichnung Verkauf LF16 TS Richzenhain, Preisvorstel-
lung, sowie mit Angabe Ihrer vollständigen Adresse und rechts-
gültigen Unterschrift
an die Stadtverwaltung Waldheim, Zentrale Verwaltung, Niedermarkt 1
in 04736 Waldheim.

Der Umschlag ist außen mit folgendem Vermerk zu versehen:
„Bitte nicht öffnen“ – Gebot zum Verkauf für LF 16-TS
Gebote dürfen keine Bedingungen oder Vorbehalte aufweisen. Die
Rücknahme eines Gebotes ist bis zum Ablauf der Angebotsfrist zulässig
und schriftlich mitzuteilen.
Das Mindestgebot liegt bei 20.000,00 Euro. Der Verkauf des Verkaufsge-
genstandes erfolgt an den Höchstbietenden. Liegen mehrere gleiche
Gebote vor, wird ein Losverfahren durchgeführt. 

Der Bieter, welcher den Zuschlag erhält, wird kurz darauf benachrichtigt.
Bieter, die nach Ablauf dieser Zeit keine Nachricht erhalten haben, kön-
nen davon ausgehen, dass Ihr Gebot nicht berücksichtigt wurde. Bis

zum Ende der Zuschlagsfrist am 07.07.2025
sind die Bieter an Ihr Gebot gebunden.
Der Kaufvertrag kommt durch die Erteilung des
Zuschlages zustande. Mit Übergabe des Ver-
kaufsgegenstandes wird der Kaufvertrag in
Schriftform ausgehändigt. Die Übergabe des
Verkaufsgegenstandes erfolgt erst nach Zah-
lungseingang des Gebotes auf dem Konto der
Stadtverwaltung Waldheim, welches im Zu-
schlagsschreiben mitgeteilt wird. 
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n Ortschaftsrat Knobelsdorf

Baumpflanzung  mit den Familien der Kinder die im Jahr 2024  in der
Ortschaft Knobelsdorf  mit 6 Ortsteilen geboren sind . Der Baum steht in
Knobelsdorf am Spielplatz da in 2024 die meisten Kinder in Knobelsdorf
geboren sind. 
Mit freundlichen Grüßen Eike Schmid

Jahrgang   2021 Gebersbach   Bad 
          2022  Knobelsdorf  Spielplatz
          2023 Meinsberg
          2024 Knobelsdorf Spielplatz

STADT- UND MUSEUMSHAUS

n Waldheimer 
Friedhofsführung 

„Ehrenbürger, die in Waldheim geboren sind“
Sonntag, 25. Mai 2025, 14:00 Uhr
Treff: Haupteingang Friedhof
Gebühr: 4,00 €

„Ehrenbürger, die nach Waldheim 
umsiedelten“
Sonntag, 29. Juni 2025, 14:00 Uhr
Treff: Haupteingang Friedhof
Gebühr: 4,00 €

In eigener Sache

GmbH & Co. KG

Wir suchen Sie... 
Bewerben Sie sich bei uns!
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SEITENSPINNER



17. Mai 2025 Waldheimer Amtsblatt 7

SEITENSPINNER

n Stimmen aus dem Stein

von Dirk Schönfuß

Folge 1: Der Waldheimer Bahnhof
Ich war einmal das Tor zur großen weiten Welt. Als man mich 1852
schuf, war ich jung und voller Dampf. Die ersten Züge kamen aus Riesa
und Chemnitz – sie brachten Reisende und Neuigkeiten aus der Ferne.
Ich roch Öl und Kohlenrauch und spürte das Leben, das mich durch-
floss.

Ich wuchs und gedieh. Wie ein pumpendes Herz sandte ich von meinem
kleinen Inselbahnsteig die Züge aus, ab 1893 auch nach Rochlitz und ab
1896 nach Kriebethal. Tief in mir höre ich noch immer das Schnaufen
der Lokomotiven, das Pfeifen der Zugbegleiter und das metallische Ge-
räusch der Signalanlagen.

Mein ganzer Stolz war das große Empfangsgebäude, das 1920 eröffnet
wurde. Links waren die Fahrkartenschalter, es gab eine Bahnhofsgast-
stätte, Gepäck-, Polizei- und Fernschreibzimmer. Ich war der Puls von
Waldheim!

Ich denke an die vielen Menschen, die mich durchströmten. Es waren
Arbeiter, Studenten, Familien und viele andere. Ich war ein Knotenpunkt,
ein Trennungsbahnhof. Ich erinnere mich auch an Menschen in Uniform,
an wehende Taschentücher und Tränen auf den Gesichtern. Ich war da,
als Kriege begannen. Ich war da, als Heimkehrer wieder durch meine
Türen traten – oder nicht. Ich war immer da und spürte, wie der Takt der
Zeit in meinem Inneren fortwährend leiser wurde.
Heute bin ich nur noch ein Schatten meiner selbst. Schmuck anzusehen
bin ich immer noch, aber meine Nebenbahnen hat man 1998 stillgelegt
und meine Empfangshalle ist nur noch eine Fassade. Die Gebäude auf
meinem Außengelände verfallen leise. Ihre Fenster sind blind vom Staub
und die Farbe von ihren Wänden hat der Wind davongetragen.
Noch immer höre ich die Züge rollen – Stunde um Stunde. Anders klin-
gen sie heute. Es kommen nicht mehr so viele davon und auch nicht
mehr so viele Menschen. Aber ich bin noch nicht ganz vergessen.
Manchmal bleibt jemand stehen, schaut zu mir herauf und lauscht, ob
noch etwas in mir lebt. Dann pocht mein altes Herz schneller und hofft
auf ein neues Leben.

Fortsetzung folgt …

Weitere Geschichten finden Sie in meinen Büchern Sagenhaftes Wald-
heim, bzw. Muldental und Zschopautal, die im lokalen Buchhandel er-
hältlich sind.

n Bitte vormerken
Die Seitenspinner Waldheim laden zum 2. Literarischen Cocktail am
15. August 2025 ab 18:00 Uhr in die Gaststätte Pfaffenberg ein.

BIBLIOTHEK

n 2 + 3  = 1

Es war weit nach 21 Uhr, als die letzte Frage die Entscheidung bringen
musste, welches Team den vermutlich größten Triumph des Lebens fei-
ern kann. „Team Veronika“ und „2+3“ lagen nach insgesamt acht Run-
den mit mehr als 50 Fragen absolut punktgleich an der Spitze und
schenkten sich auch bei der entscheidenden Schätzfrage nichts: 
Seit welchem Jahr dürfen Ehemänner in Deutschland (BRD) nicht mehr
im Namen ihrer Ehefrauen kündigen oder ihnen direkt verbieten, einen
Beruf auszuüben? Am Ende waren „2+3“ lediglich um ein Jahr näher an
der richtigen Lösung (1977) dran und damit die glücklichen Champions
des zweiten Kneipenquizabends.
Die dritte Ausgabe ist auch schon terminiert und zwar für den 12. Juni.
Traditionell ab 18.30 Uhr im Stadt- und Museumshaus. Dabei wird das
Thema „Musik“ ein wenig mehr Beachtung finden… Wer also Zeit, Lust
und Spaß an fröhlichen Trivia-Rätseln in netter Gesellschaft hat, sei
herzlich eingeladen, die begehrten Plätze zu reservieren (per Mail: stadt-
bibliothek@stadt-waldheim.de) – entweder als Team (max. 4 Personen)
oder als Einzelperson, die dann vor Ort Gleichgesinnte finden wird.
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Heimatverein Waldheim – Stadtwache

VEREINE

n Bandoneon

Vom Erzgebirge nach Argentinien und zurück in Bergmanns Hof
„Die Wache prüft Zunder, Feuerstein und Pulver“ – unter diesem Motto
lud die Stadtwache von Waldheim am Freitag, 25.04.2025, in Berg-
manns Hof. Beabsichtigt war es, Mannsbilder für die Wache zu rekrutie-
ren. Doch manchmal kommt es anders, als man denkt. Der Abend bei
Bratwurst, Wein, Bier und netter Bedienung durch Marketenderinnen
wurde zu einem Musikevent der besonderen Art. 

Albrecht Bergmann hat in seinem Hof eher zufällig einen Bandoneon-
Spieler getroffen und diesen spontan eingeladen, für die IG Stadtwache
zu musizieren. 

Ja, und nun fragt man sich: Was ist ein Bandoneon? Wer kennt diese In-
strumente noch oder weiß, dass diese „Quetschkommode“ seinen Ur-
sprung im Erzgebirge hatte und heute noch in Südamerika ein beliebtes
Instrument ist mit dem zu Festen aufgespielt wird. 

Das Bandoneon ist als erstes bei dem Instrumentenbauer Carl Friedrich
Uhlig belegt. Dieser begann um 1834 eine 20-tönige, später 40-tönige
Konzertina herzustellen. Den auf C. F. Uhlig in Chemnitz zurückgehen-
den neuen Harmonika-Typ von 1834 nannte man anfangs „Accordion
neuer Art“ oder einfach „Harmonika“. Vermutlich 1851 mit der Weltaus-
stellung in London wandte Carl Friedrich Zimmermann aus Carlsfeld im
Erzgebirge erstmals den englischen Begriff „Concertina“ auf das deut-
sche Instrument an. Später nannte man es etwas korrekter „deutsche
Concertina“ bzw. „Konzertina“.
Das Tastatursystem des Bandoneons ist eine Erweiterung bzw. Ab-
wandlung des Systems von Uhlig durch den Krefelder Musiklehrer Hein-
rich Band. Es wird vermutet, dass Herr Band bereits 1840 bei Uhlig in
Chemnitz die 54-tönige Concertina erlernt hatte und sie für sein Krefel-
der Stadtorchester benutzte. Nachgewiesen ist, dass Band zunächst in
Böhmen Konzertinas aufkaufte, an denen er als erster maßgebliche Ver-
änderungen vornahm, weil er den geringen Tonumfang (54 Töne) der da-
maligen Konzertinas unzureichend fand. 

Heinrich Band nannte sein neues Instrument „Bandonion“. Wahrschein-
lich orientierte er sich bei der Namensfindung am kommerziellen Erfolg
des 1829 in Wien entwickelten Accordions.

Zum Konzept des in seiner Grö-
ße praktischen, „einfachen“ und
finanziell erschwinglichen Instru-
mentes gehörte auch die Ent-
wicklung der Griffschrift, eine Art
Tabulatur, um das Erlernen des
Bandoneons zu vereinfachen.
Dadurch konnten Bandoneon-
spieler das Instrument auch oh-
ne Notenkenntnisse spielen. Das
Bandoneon wurde sehr schnell
als leicht zu spielendes Instru-
ment über ganz Deutschland be-
kannt und geschätzt. 

In Waldheim gab es drei Betrie-
be, die sich mit der Produktion
von Bandoneons beschäftigten:
Die Fa. Fritz Micklitz & Söhne in
Schönberg, die Fa. Gebrüder
Seifert sowie die Fa. C. A. Sei-
fert. Auf der Turmstraße gab es
eine Musikschule, in der man
das Spielen dieses Instrumentes erlernen konnte. 
Das Bandoneon wird nicht umgehängt, sondern auf den Knien gehalten.
Es wird, bedingt durch die vielfältigen Klangmöglichkeiten, als aus-
drucksstarkes Soloinstrument und ebenso als Ensembleinstrument in
verschiedenen Musikstilen eingesetzt.
Anfang des 20. Jahrhunderts entstanden in Deutschland innerhalb der
Arbeiterbewegung viele Bandoneonvereine, die sich dem Zusammen-
spiel zumeist einfacher Volksmusik verschrieben hatten. Noch in den
1930er Jahren gehörte das Bandoneon zum Grundinstrumentarium der
Tanz- und Unterhaltungskapellen. In Europa und Deutschland wurde
das Bandoneon allmählich durch das einfacher spielbare Akkordeon
verdrängt. 
Um 1900 gelangte das Bandoneon durch Einwanderer auch nach Ame-
rika. Das Instrument erlangte dort bald größte Popularität in unmittelba-
rem Zusammenhang mit dem Tango in Argentinien und in ganz Südame-
rika. In vielen Tangos besungen, stiftet das Bandoneon mit dem Tango
bis heute Identität und wird in Südamerika liebevoll auch als beste deut-
sche Erfindung gepriesen. Die Bandoneonisten dort haben die Bando-
neon-Spieltechnik und Stilistik seit vielen Generationen vorzüglich ge-
pflegt und weiterentwickelt. Es wird nach Noten gespielt und gelehrt.
Aus Argentinien ist das Bandoneon dann mit der neuen Spielweise und
dem Tango zurück nach Europa gekommen. So auch nach Waldheim in
Bergmanns-Hof. Hier hatten sich am frühen Abend des 25.April viele In-
teressierte eingefunden und waren neugierig auf den Bandoneon-Spie-
ler Jürgen Korthe. Sein Können an verschiedenen Instrumenten ist viel-
fältig. 1994 erlernte er das Bandoneon spielen, das typische Instrument
des Tango Argentino. Korthe nahm Unterricht im Bandoneonspiel bei ei-
nem Aufenthalt in Argentinien und am Konservatorium in Rotterdam.
Seit 2002 spielt er Werke mit Sinfonieorchestern aus Dresden, Cottbus
und München. 
Herr Korthe spielte meisterlich viele verschiedene Stücke und gab den
Gästen die vielfältigen Klangfarben des Bandoneons zum Gehör. Der
musikalische Abend wurde von Albrecht Bergmann mit wissenswerten
Details zum Bandoneon moderiert. Zudem hatte sich aus Chemnitz eine
Gruppe von Paaren eingefunden, die eine Kostprobe ihres Könnens
beim Tangotanz gaben. 
Mir ist nicht bekannt, ob die Stadtwache an diesem Abend Mannsbilder
für die IG rekrutieren konnte. Für die Gäste der Veranstaltung war es ein
besonderer Abend. Die musikalische Darbietung von Jürgen Korthe war
einfach fantastisch. Es sollte aus meiner Sicht nicht sein letzter Auftritt
gewesen sein.

Tim Fechner
Heimatverein Waldheim

Quellennachweis: Wikipedia 04.05.25
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n Frühling an der Zschopauterrasse

Dem Rundwanderweg Nr. 5 folgend erreicht man nach ca. 5 km die
Zschopauterrasse. Hier wurde auf dem hinteren Teil des Geländes des
ehemaligen Schlachthofes vom Waldheimer Verschönerungsverein in
mühevoller ehrenamtlicher Arbeit ein idyllischer Ruheplatz angelegt.
Sitzgelegenheiten mit Blick auf die Zschopau sowie ein liebevoll ge-
pflegter Steingarten laden zum Verweilen ein. An einer Info-Tafel des
Heimatvereins erfährt man Wissenswertes zu dem Waldheimer Heimat-
dichter Andreas Hecht und zu dem Festplatz Am Kreuzfelsen.

Wanderfreunde des Heimatvereins

n Erster Samstag im April 2025 –
41. „Sachsen-Dreier“

Die Wanderfreunde des Heimatvereins Waldheim trafen sich am 5. April
auf dem Marktplatz von Leisnig. Mit vielen anderen Wanderern hatten
wir uns für die 13 km lange Tour über Klosterbuch zurück zum Aus-
gangspunkt entschieden. Unser Kennzeichen sind die bunten Luftbal-
lons vom Heimatverein.
Durch die erwachende Natur und bei Sonnenschein entlang des Tals der
Freiberger Mulde führte uns der gut ausgeschilderte Wanderweg. Die
Burg Mildenstein – auf Porphyrtuff gebaut, der Schulbauernhof und die
Anlagen von Klosterbuch sowie der Park der Seniorenanlage Pau-
dritzsch lagen am Weg.
An den Verpflegungsstationen stärkten wir uns mit Fettbemmen, Tee
und köstlichen Äpfeln, in Sachsen gewachsen. Am Ziel erhielt jeder Teil-
nehmer seine Urkunde.
Unser Dank gilt den Organisatoren und Helfern. Ein gelungener Tag!
Nächstes Jahr sind wir wieder dabei.
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Zuerst war die Idee einzelner Jugendlicher, „wieder mal ein Fest für alle
Dorfbewohner auf die Beine zu stellen“, welches wie früher auf dem
Spielplatz ausgerichtet werden sollte.
Im November 1999 wurde deshalb unser Verein, der Meinsberger Dorf-
club e.V. mit ungefähr 20 Dorfbewohnern gegründet. Darunter die
Jugend von Meinsberg, aber auch Eltern und Großeltern sowie zugezo-
gene Menschen, die ihre Ideen, ihre Energie und besonders ihre Freizeit
in diesem Verein einbringen wollten. Auch das Ziel des Vereins wurde in
diesen ersten Tagen festgeschrieben: dem Dorf ein kulturelles und ge-
meinschaftliches Angebot zu unterbreiten und es wieder enger zusam-
menrücken zu lassen. Dies war nicht nur der Beginn des Vereins, son-
dern eben auch die Geburtsstunde unseres Meinsberger Open Airs, das
in diesem Jahr, das 23. Mal stattfinden wird.
Aber auch viele weitere schöne Projekte sind seit diesen Tagen entstan-
den.

n Gemeinsam stark: Ein Blick hinter die Kulissen unseres Vereins!

Zu erwähnen ist da beispielsweise unsere Bühne, auf der nun jedes Jahr
Künstler, auch aus dem Ausland, stehen und das MOA so zu einem Mar-
kenzeichen mit Strahlkraft weit über die Grenzen Waldheims machen.
Diese Bühne ist komplett in Eigenleistung, in vielen Stunden ehrenamtli-
cher Arbeit durch unsere Mitglieder entstanden.
Unser schönes Vereinshaus, das wir von der Agrargenossenschaft zu ei-
nem symbolischen Preis erwarben, ist durch viel Schweiß und Fleiß zu
einem wahren Schmuckstück gewachsen. Das Vereinshaus ist nun zu
einer Begegnungsstätte für Jung und Alt geworden und bietet unseren
Dorfbewohnern und Mitgliedern die Möglichkeit zur aktiven Beteiligung
am öffentlichen Leben innerhalb unserer Dorfgemeinschaft. Unser Ver-
einshaus wird ausschließlich vom Verein durch Eigenmittel bewirtschaf-
tet und unterhalten.
Im letzten Jahr ist ebenfalls durch besonderes Engagement ein eigener
Verkaufswagen entstanden. Dafür haben wir Materialien aus bestehen-
den Objekten recycelt. Innerhalb eines besonderen Projektes konnten
wir junge Künstler begeistern, unseren Wagen, sowie unseren Lager-
container im Streetart Style zu gestalten.
Jedes Jahr werden viele verschiedene Veranstaltungen abgehalten, wie
z. B. die Frauentagsfeier, Spielenachmittage, Kinderbastelnachmittage,

die Seniorenweihnachtsfeier, Reise- und Fachvorträge, Buchlesungen
und seit 2024 das Straßenfest, um neu zugezogene Bewohner in ent-
spannter Atmosphäre kennenzulernen. Besonders viel Arbeit und Herz-
blut steckt jedes Jahr in unserem Meinsberger Open Air und dem an-
schließenden Dorffest mit vielen Attraktionen für die gesamte Familie.
Regelmäßige interne Ausfahrten werden ebenfalls eigenständig geplant
und organisiert. Darüber hinaus haben wir einen Dorftalk ins Leben ge-
rufen, der als Begegnung zwischen neuen und alten Meinsbergern, so-
wie verschiedenen Genrationen von Dorfbewohnern die Möglichkeit
bietet, sich näher kennenzulernen. Außerdem werden in diesem Rah-
men Ideen und Wünsche gesammelt, welche zur positiven Entwicklung
des Dorfes, als auch für ein gemeinschaftliches Zusammenleben beitra-
gen können. Nicht zu vergessen ist unser Adventskalender, der nun
schon viele Jahre von verschiedenen Haushalten ausgestaltet wird. Da-
bei öffnen sich jedes Jahr neue Türen und Tore und bieten ebenfalls Ge-
legenheit zum Beisammen sein. Die Idee lädt zum Mitmachen ein und
hat bereits Nachahmer in Aschershain und Waldheim gefunden.
Unser Verein ist in seiner Geschichte ein gutes Beispiel, wie das Enga-
gement vieler Einzelner und einer Gemeinschaft ein so lebendiges Dorf-
leben mitgestalten kann. Das Credo „Alt und Jung gemeinsam“ war
nicht nur bei der Gründung dieses Vereins ein wichtiger Bestandteil,
sondern ist es auch 26 Jahre später noch immer. Wir freuen uns immer
neue Bewohner in Meinsberg, als auch Mitglieder im Verein zu begrü-
ßen.
Im Hinblick auf unser diesjähriges Dorffest möchten wir Sie recht herz-
lich am Freitag, dem 23.05.2025 ab 19:00 Uhr einladen, gemeinsam mit
den verschiedenen Bands und DJ s den Abend zu verbringen. Am
Samstag, dem 24.05.2025 findet dann unser Familienaktionstag statt,
mit großer Kinderspielecke, Volleyballtunier, Zaubershow, Mitmach-
schmiede und vielen weiteren Attraktionen, am Abend laden wir dann
zur 80er/90er Jahre Party ein.
Wir freuen uns auf ein erfolgreiches Veranstaltungsjahr 2025 gemeinsam
mit Ihnen!

In Vertretung des Meinsberger Dorfclub e.V. 

Jens Koßack und Pauline Schmid

Meinsberger Dorfclub e.V. 
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Heimatverein e. V. Waldheim

n Wandern mit dem Heimatverein

Kleine Waldheimrunde –
Einladung zum Wandern

Wanderweg Nr. 5

Start: Donnerstag,
22.05.2025, 17.00 am Rat-
haus

Streckenlänge: 5,7 km 
Wegstrecke:
Rathaus – Straße an der
Zschopau - Kirschallee –
Kurt-Schwabe-Straße –
nach den Brücken rechts –
Spitzberg und Kreuzfelsen
– Alberthöhe – Wolfskehle –
Kornhausstraße Pantoffel-
weg – Zschopauterrasse –
Niederstadt – Rathaus

Kommt, wandert einfach
mal mit, alle sind herzlich
eingeladen – ohne Anmel-
dung!

GRUNDSCHULE

Grundschule Waldheim | Am Schulberg 3 | 04736 Waldheim
Telefon: 034327/93114 | Fax: 034327/67115 2 |
E-Mail: GS.Waldheim@t-online.de

n TERMINE SCHULANMELDUNG – Schuljahr2026/2027

Liebe Eltern der Schulanfänger,
die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2026/ 2027 findet
an folgenden Tagen im Sekretariat der Grundschule Waldheim statt:
• Montag, 08.09.2025

von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr
• Dienstag, 09.09.2025 

von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 12:00 Uhr bis 15:00 Uhr
• Mittwoch, 10.09.2025 von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 12:00

Uhr bis 14:00 Uhr, Samstag, 13.09.2025 von 09:00 Uhr bis 12:00
Uhr zum „Tag der offenen Tür"

Um unser Schulgebäude kennen zulernen, laden wir alle Interessierten
an diesem Samstag herzlich zum „Tag der offenen Tür“ ein.
Mitzubringen sind die Geburtsurkunde des Kindes sowie der entspre-
chende Nachweis im Falle des alleinigen Sorgerechtes (gerichtliche
Entscheidung oder aktuelle Negativbescheinigung des Jugendamtes).

n Bitte beachten Sie:
Anzumelden sind die Kinder, die bis zum 30.06.2026 das sechste Le-
bensjahr vollendet haben. Laut Schulordnung der Grundschulen § 3
Abs. 2 können auch Kinder angemeldet werden, die das sechste 
Lebensjahr später vollenden.

Mit freundlichen Grüßen
Annett Lorenz-Ziegenbalg, Grundschuldirektorin
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Keine ruhige Kugel schieben hieß es für die Erstklässler am 09.04.2025,
denn sie kämpften im „Ball unter die Leine“- Turnier gegeneinander um
den heißbegehrten Pokal der Schule. Nach einer gemeinsamen Erwär-
mung traten in fairen Duellen nacheinander alle 4 ersten Klassen gegen-
einander an. Diese wurden tatkräftig von zahlreichen Zuschauern in der
Stadtsporthalle angefeuert und unterstützt. Mit drei Bällen im Spiel wur-
de es für alle Beteiligten immer spannend, denn dann waren besondere
Aufmerksamkeit und Teamfähigkeit gefragt, aber dies hatten alle Klas-
sen natürlich im Vorfeld trainiert. Einige Duelle waren am Ende so knapp,
dass nur ein Punkt über den Sieg einer Mannschaft entschied. Auch bei
diesem sportlichen Wettstreit stand am Ende dennoch der olympische
Gedanke im Vordergrund ebenso die Tatsache, dass alle Kinder der vier
Klassen eine tolle Leistung abgeliefert haben. Unter tosendem Applaus
wurde letztlich der Schulpokal der Klasse 1c überreicht.

Herzlichen Glückwunsch!

Aline Hielscher, lnklusionsassistentin

n Viele Sportler, großer Nervenkitzel und ein großes Ziel

HORT SCHULBERGSTROLCHE

n Informationen zur Online Anmeldung Hort-Platz
für die Kita Schulbergstrolche, 
Waldheim, Am Schulberg 3 

Sehr geehrte Eltern,
herzlich Willkommen bei der Onlineanmeldung eines Betreuungsplatzes
für Ihr Kind in Waldheim.
Ab dem Schuljahr 2025/2026 melden Sie bitte Ihren Bedarf auf einen
Hortplatz für Ihr Kind über das Onlineportal der Stadt Waldheim an. 
Das Angebot der Kindertageseinrichtung finden Sie unter
https://www.stadt-waldheim.de.

Melden Sie Ihren Bedarf rechtzeitig an, spätesten bis 30.06. vor Ein-
schulung bzw. sechs Wochen vor Betreuungsbeginn in der Kita Schul-
bergstrolche. Nähere Informationen erhalten Sie zum Null-Elternabend.
Den Termin des Elternabends finden Sie auf der Homepage www.awo-
mulde-collm.de. Die Platzvergabe erfolgt das ganze Jahr über. 
Hortbetreuung wird nur in der Kita Schulbergstrolche angeboten.
Sollte sich Ihr Hauptwohnsitz nicht in der Stadt Waldheim befinden, bit-
ten wir Sie die Zustimmung Ihrer Wohnortgemeinde für die Betreuung
Ihres Kindes in der Kita Schulbergstrolche einzuholen und der Anmel-
dung beizufügen bzw. in der Kita nachzureichen.
Bitte füllen Sie alle abgeforderten Angaben aus, da Ihre Anmeldung nur
nach vollständiger Vorlage berücksichtigt werden kann. Ihre Anmeldung
wird direkt an die Stadt Waldheim und die angegebene Betreuungsein-
richtung weitergeleitet. Über die Aufnahme entscheidet die Kinderta-
geseinrichtung und Sie werden rechtzeitig darüber informiert.
Mit Fragen wenden Sie sich bitte an kita@stadt-waldheim.de oder per
Telefon 034327/57221 oder direkt an die Einrichtung – Telefon
034327/799185.

Ihre Stadtverwaltung Waldheim
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KITA „AM SAUERGRAS“ WALDHEIM

n Junge Forscher im Einsatz –
Bachentdeckungen im Wald

Im April verbrachten die Kinder unserer
Kita spannende Tage im Wald – mit ei-
nem besonderen Fokus auf das Leben
am Bach.
Bei ersten Erkundungstouren konnten
verschiedene Tiere am Wasser beob-
achtet werden. Ein Frosch sorgte für
große Begeisterung und wurde von den
Kindern neugierig und aufmerksam be-
trachtet. Bei einem weiteren Aufenthalt
widmeten sich die Kinder dann den
kleineren, oft verborgenen Bewohnern
des Bachs.
Mit Schaufeln, Sieben und Auffangbe-
hältern ausgestattet, forschten die Kin-
der direkt am Bach. Große Steine wur-
den vorsichtig umgedreht, das Bach-
bett am Rand mit Schaufeln bearbeitet und Sand durchgesiebt. Dabei
entdeckten die Kinder zahlreiche kleine Tierchen – ein echtes Abenteuer
für die jungen Naturforscher!
Die spannende Frage lautete nun: „Was haben wir da eigentlich gefun-
den?“ Mithilfe eines Bestimmungsschlüssels und ihrer aufmerksamen
Beobachtungsgabe fanden die Kinder heraus, dass sie unter anderem
Köcherfliegenlarven, Eintagsfliegenlarven, Bachflohkrebse und Strudel-
würmer entdeckt hatten. Diese Tiere gelten als Indikatoren für eine sehr
gute Wasserqualität – ein schöner Beweis dafür, dass der Bach ein ge-
sundes Ökosystem ist.
Ein Naturerlebnis, das nicht nur Spaß gemacht hat, sondern auch das
Umweltbewusstsein der Kinder auf spielerische Weise gefördert hat.

n Ein Familiengarten entsteht – 
gemeinsames Pflanzen, gemeinsames Wachsen

In unserer Kita „Am Sauergras“ ist
im April ein ganz besonderes Pro-
jekt ins Leben gerufen worden: Ein
Familiengarten entsteht – ein Ort
des Wachsens, der Begegnung
und der Gemeinschaft.

Zu Beginn haben die Kinder mit
viel Begeisterung und Neugier Sa-
men in kleine Töpfe gesetzt. Seit-
dem werden diese regelmäßig ge-
gossen, gepflegt und mit Span-
nung beobachtet, wie sich aus den
ersten Keimlingen bald kräftige
Pflanzen entwickeln.

Ein besonderer Höhepunkt war der gemeinsame Einsatz mit den Famili-
en: Gemeinsam mit Eltern und Kindern wurde unser Familiengarten ge-
staltet. Beete wurden vorbereitet und die Grundlage für viele weitere
Gartenaktionen geschaffen.
Ein herzliches Dankeschön möchten wir an dieser Stelle dem Bauhof
der Stadt Waldheim aussprechen, der uns großzügig mit wertvoller Mut-
tererde versorgt hat. Diese Unterstützung hat das Projekt wesentlich
mitgetragen.
Außerdem konnten während des Familieneinsatzes Obstbäume und
Obststräucher gepflanzt werden, die wir durch eine großzügige Spende
erhalten haben. Sie werden unseren Garten nicht nur verschönern, son-
dern hoffentlich auch bald Früchte tragen.
Ein weiterer schöner Fortschritt war die Fertigstellung unseres natürli-
chen Sonnenschutzes. Dieser wurde ebenfalls während des Einsatzes
fertiggestellt und wartet nun darauf, dass die frisch gesetzten Rank-
pflanzen in den kommenden Wochen in die Höhe wachsen – um nach
und nach ein grünes, schattenspendendes Dach zu bilden.
Unser Familiengarten wächst – und mit ihm wächst auch das Miteinan-
der.

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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KITA „TIERHÄUSCHEN“ WALDHEIM

Am 03.05. fand der erste Landkreislaufes des KSB (Kreissportbund) in
Geringswalde statt. Dieses Sportevent wurde von verschiedenen Aus-
tellern unterstützt und bot so genug für zu sehen und zu bespielen. 
Unser Kindergarten wurde dabei von 7 Kindern aus der Eichhörnchen-
gruppe und Erzieherin Anna-Linda vertreten. Insgesamt traten in der
Kindergarten Abteilung 15 Gruppen mit je 4 Kindern an. Die Kinder
mussten als Gruppe jeweils 400 Meter in einem Staffellauf bewältigen. 
Für unsere 4 und 5 Jährigen war das eine ganz schöne Herausforde-
rung. Viele andere Kinder und ein genauer Ablaufplan. Es ging um
Schnelligkeit, Teamgeist und Koordination.
Unsere Eichhörnchen waren also ganz schön aufgeregt! Zur Unterstüt-
zung waren auch ihre Eltern und Geschwister dabei und feuerten sie or-
dentlich an oder zeigten sogar selbst sportlichen Einsatz. Einer unser
Läufer fiel leider krankheitsbedingt aus und so stellte sich Henry bereit
2mal anzutreten, das war eine prima Teamleistung!
Für einige der Kinder war das der erste sportliche Wettkampf, bei dem

sie sich mit anderen gleichaltrigen messen konnten. Dabei ging es nicht
ums Gewinnen, die Kinder nahmen sich vielmehr als Teil eines ganzen
wahr und hatten eine echte Teamerfahrung.
So aufgeregt wie sie vorher waren, so stolz konnten sie später auf ihre

Leistung sein! Alle waren angetreten, hatten sich getraut und hielten die
ganze Strecke durch. Dafür hatten sie sich ein großes Lob verdient und
ihre Eltern waren sichtlich stolz.

n Die Kinder der AWO Kita „Tierhäuschen“  beim Landkreislauf in Gerinsgwalde

Zum Schluss gab es noch eine lustige Maskottchen Staffel, bestehend
aus einem Fliegenpilz, einem Dino, einem Wolf in Sportoutfit und einem
riesengroßen Wildschwein, die alle zum lachen brachten.

Anzeige(n)
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Am 8. April war der blau-gelbe Rabe des ADAC, Adacus mit Namen, zu
Gast bei den „Rennschnecken“ und dem „Frechdachsverein“ in der Kita
„Wasserplanscher“.
In diesen beiden Gruppen sind die Vorschüler und Kinder, die nächstes
Jahr in die Schule kommen. Und so einige müssen bestimmt den Schul-
weg oder andere kleine Strecken mit dem Bus, dem Fahrrad oder zu
Fuß bewältigen.
Deshalb ist eine frühe Verkehrserziehung wichtig und im Rahmen eines
Projektes für die Kinder gestaltet. Sie lernen, wie man richtig die Straße
überquert, ob an der Ampel, dem Zebrastreifen oder an einer normalen
Straße, aber auch, wie man sich als Fahrradfahrer verhalten soll. Auch
die wichtigsten Verkehrszeichen wurden benannt. Darunter auch Spiel-
straße, Vorfahrt beachten, Rad- und Fußgängerweg, das Stoppschild
usw.
Zum Abschluss des Projektes kam dann noch Adacus zu Besuch. Im

Gepäck hatte er nicht nur ein Liedchen, welches alle Kinder begeisterte
und sie schnell lernten, sondern auch Ampeln, Bildtafeln mit Verhaltens-
regeln im Verkehr, Malbücher, Aufkleber und sogar eine Straße! Spiele-
risch und mit viel Spaß konnten die Kids nochmal mit Adacus festigen,
was sie vorher schonmal geübt hatten. 
Bei welcher Farbe kann ich gehen? Wie gehe ich ohne Ampel über die
Straße?  Ich schaue dem Fahrer ins Gesicht, ob er mich auch gesehen
hat. All das spielten die Kinder zusammen nochmal durch, wobei sie so-
wohl Autofahrer als auch Fußgänger waren.
Jeder, der gut aufgepasst hat, bekam eine Urkunde und einen Sticker
überreicht, und so konnten alle „Großen“ der Kita „Wasserplanscher“
ganz stolz zuhause zeigen, was sie in der Verkehrserziehung mit dem
Raben gelernt haben.

Danke Adacus!

n Adacus zu Besuch bei den „Wasserplanschern“

„Was machen die Wasserplanscher, was machen die Wasserplan-
scher, was machen die Wasserplanscher heute, hier in Waldheim?
Wir feiern heut mit Euch die große Maibaumparty“ – mit großem Ap-
plaus bedachten uns die Zuschauer und Gäste des Waldheimer Mai-
baum-Stellens für das von unserer Kollegin Katrin umgedichtete Lied,
welches wir fleißig mit den Kindern vor und nach Ostern für das Fest ein-
studiert hatten.

Nachdem uns die Waldheimer Feuerwehr und Gewerbeverein gefragt
hatten, ob wir uns mit dem Maibaumkranz und einem Programm beteili-
gen möchten, gingen unsere Planungen sofort los. 

Während wir einige Muttis baten, uns beim Binden des Kranzes behilf-

lich zu sein, brachten uns andere Eltern Konifere aus den Gärten und
bunte Bänder zum Schmücken mit. Die Erzieherinnen der Kinderkrippe
hatten die wundervolle Idee aus Fuß- und Handabdrücken der Kleinsten
Mobiles zu basteln. Füßchen als Regentropfen und Händchen als Sonne
sollen das Wetter symbolisieren, welches in ausgewogenem Verhältnis
für das Wachstum der Pflanzen und unsere Natur von großer Bedeutung
sind.

Die Kinder aus dem Kindergarten in der Bahnhofstraße überlegten sich
gemeinsam mit den Erzieherinnen, welche Lieder und Gedichte sie noch
präsentieren wollten. So entstand ein buntes Programm aus Liedern
und Gedichten, welches von unseren Wasserplanscher-Kindern im An-
schluss an das Aufrichten des Maibaums vorgetragen wurde.
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KITA „WIRBELWIND“ WALDHEIM

Den 7. April fanden wir fein, da lud die „Krabbelgruppe“ zum Elterncafé
mit Ostervesper ein.
Am 9. April waren wir zu Besuch in der Bücherei in Waldheim, da gab es
viele Bücher für Groß und Klein.
Bei Running for help drehten wir viele Runden, so war die Zeit im Nu ver-
schwunden.

n Die schönsten Rückblicke vom Monat April der Kita „Wirbelwind“ in Knobelsdorf

Obst und Gemüse es-
sen wir gern, darum
legten wir fleißig unse-
re Hochbeete dafür an.

Liebe Eltern schaut mal an, auch das Osterbasteln
war schon dran.

Gerüchte sind nicht toll, Gerüchte sind nicht schön, drum wollen wir,
dass sie schnell vorüber geh’n. Unsere Kita „Wirbelwind“ Knobelsdorf
ist am selben Ort und geht dort auch nicht fort.

Liebe Grüße von den Kindern und dem Team der Kita Wirbelwind.

n DRK-Kita „Wirbelwind“ in Knobelsdorf informiert:

Krabbelgruppentreffen für alle interessierten 
Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren.

Hallo liebe Eltern, da sind wir wieder,
für einen neuen Termin bei den „Krabbel-
gruppenkindern“. Am 03.06.2025 findet eine
bunte Kindertagsüberraschung bei uns statt.
Kommt doch gerne einmal zum Schnuppern
vorbei und erkundet beim gemeinsamen Spiel
unsere Kita.
Wir freuen uns auf euch!

Wann: 
Am 3. Juni 2025 und dann jeden ersten Montag im Monat. Von 15.00 bis
16.00 Uhr.

Wo:
Kita „Wirbelwind“
Mittlere Talstraße 27
04736 Waldheim/OT Knobelsdorf

Für eure Anmeldung erreicht ihr uns unter: 03431 611960
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OBERSCHULE

n Besuch unserer Partnerschule in Siófok

Vom 8. bis 11. April besuchten sechs Schüler der 9. Klasse – Swantje
Pabst, Leni Meta Knechtel, Tom Scheffler, Till Götz, Viktoria Förster und
Tabea Heinicker – gemeinsam mit Schulleiter Jan Genscher, Lehrer Tho-
mas Bochert und Sprachassistent Patrick Whiteford unsere Partner-
schule in Siófok (Ungarn). Untergebracht waren sie in einem Hotel in un-
mittelbarer Nähe zur Schule.
Die Schüler und Lehrer der ungarischen Partnerschule hatten für die Ta-
ge ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet, das auch wie ge-
plant umgesetzt werden konnte. Bei einem interessanten Stadtrund-
gang und einem gemeinsamen Projekttag in der Schulküche lernten
sich die Schülerinnen und Schüler besser kennen. Dabei ergaben sich
viele Gelegenheiten zum Austausch über das Schulleben in beiden Län-
dern.
Alle Beteiligten erlebten eine wunderbare Zeit in Ungarn. Wir freuen uns
schon sehr darauf, im kommenden Jahr unsere ungarischen Freunde
bei uns willkommen zu heißen!

Till Götz, Tom Scheffler, Swantje Pabst, Leni Knechtel, Viktoria Förster,
Tabea Heinicker
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OBERSCHULE

Am 10.4.2025 wurde der Sitzungssaal der Stadt Waldheim zum Klas-
senzimmer der besonderen Art: Die 9. Klassen der Oberschule Wald-
heim nahmen im Rahmen eines Planspiels, organisiert von der Friedrich-
Ebert-Stiftung, die Plätze der Stadträtinnen und Stadträte ein. Das Plan-
spiel ist eine lange und bewährte Tradition an der Oberschule Waldheim.
Jahr für Jahr ermöglicht es den Schülerinnen und Schülern, in die Welt
der Entscheidungen, Diskussionen und politischen Prozesse einzutau-
chen – und das mit großem Erfolg.

Im Planspiel wurden aktuelle und kontroverse Themen behandelt: die
mögliche Einrichtung einer Erstaufnahmestelle für Geflüchtete in Mas-
sanei, die Weiternutzung des alten Sportplatzes sowie die Umgestal-
tung der „Lessing-Insel“ in eine familienfreundliche Freizeitfläche. In ver-
schiedenen Fraktionen diskutierten die Jugendlichen mit den Stadträten
lebhaft, verhandelten mit Nachdruck und suchten nach tragfähigen
Kompromissen. Schnell wurde klar: Nicht jeder Wunsch lässt sich sofort
erfüllen – und demokratische Prozesse erfordern Geduld, Argumentati-
onskraft und die Fähigkeit, unterschiedliche Interessen zu berücksichti-
gen. Genau diese Erfahrung machte das Planspiel so wertvoll.
Ein besonderer Dank gilt unserem Bürgermeister Steffen Ernst sowie al-
len anwesenden Stadträtinnen und Stadträten der Stadt Waldheim, die
durch ihre Unterstützung, ihr Interesse und ihre Offenheit diesen Tag zu
einem echten Erlebnis machten. Sie zeigten den Jugendlichen, dass ihre
Stimme zählt – und dass Politik auch junge Menschen mit einbezieht.
Silvia Eckardt

n Demokratie live – 9. Klassen tagen im Stadtrat Waldheim

Aktuelle Informationen unter www.stadt-waldheim.de
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Am Fuße des Meinsberger Berges, an der Döbelner Straße gelegen, be-
findet sich noch eine Baustelle. An diesem Standort entsteht ein zukünf-
tiger Garagenkomplex für Dienstfahrzeuge der Justizvollzugsanstalt un-
serer Stadt.
Ursprünglich eröffnete C.F. Meinig im Jahr 1862 an der gleichen Stelle
den „Kuchengarten zum Schweizerthal“, eine kleine, vorwiegend für den
Sommerbetrieb gedachte Restauration mit Garten und Kegelbahn. 1876
wurde die Gaststätte vom Waldheimer Bauunternehmer Seidel gekauft,
der an Stelle des Gartens einen Tanzsaal anbaute. 
Im Adress- und Geschäftshandbuch der Städte Waldheim, Hartha und
Umgebung von 1885 bis 1886 wurde das „Schweizerthal“ wie folgt be-
worben:   

AUS DER GESCHICHTE

n Historische Stadtgeschichten – Das „Deutsche Haus“

Weitere Umbauten nahmen die späteren Besitzer Reinhardt und Herr-
mann vor.

Diese Postkarte zeigt das „Scheizerthal“ in der Mitte der 1920er- Jahre.
Größeren Zuspruch erfuhr die Tanzgaststätte jedoch erst unter ihrem
Besitzer Fr. M. Schletter in den
dreißiger Jahren. 1936 wird im Adressbuch der Stadt Waldheim die Ak-
tienlagerbierbrauerei Schloß Chemnitz als Eigentümer genannt. Diese
hatten die Gaststätte an den Gastwirt Reinhard Seifert verpachtet. In
dieser Zeit kam es auch zur Umbenennung vom „Schweizerthal“ zum
„Deutschen Haus“, was der damaligen politischen Entwicklung in
Deutschland zweifellos geschuldet war.
Zwischen 1944 und 1945 wurde das Haus als Lazarett genutzt. Die letz-
ten, die das Gasthaus dann noch führten, war die Familie Lick bis Mitte
der 1950er- Jahre. Danach nutzte es die Firma „Rotes Banner“ (Land-
maschinenbau aus Döbeln) für Lagerzwecke und die Kellerräume unter
dem Saal (Bar) wurde von der damaligen PGH Heizungstechnik Wald-
heim bis zum Jahr 1994 als Werkzeuglager genutzt. Die Firma „WIRO“
(Wilfried Rosenthal) gebrauchte die Lokalität für ihren Bürohandel. Es
war ein Großhandel für Bürobedarf. Später übernahm der VEB Sitzmö-
belwerke Waldheim das Haus und den Saal. Im Obergeschoß wurden
zwei Wohnungen geschaffen, der Saal diente als Lagerfläche und im
Erdgeschoss waren die Räume der Fahrschule des „Kraftverkehr Wald-
heim“ untergebracht.
Während der Wende wurde das Objekt als „nicht betriebsnotwendiges
Vermögen“ eingestuft. 
Die Treuhand ordnete Grundstück und Gebäude im Jahr 1990 vermö-
gensrechtlich der Stadt Waldheim zu. Zu diesem Zeitpunkt war die ge-
samte Gebäudesubstanz schon in einem maroden Zustand. Im Amts-
blatt unserer Stadt, in der Ausgabe vom 2. Oktober 1998 wurde das Ob-
jekt noch unter der Nr. 1889 im Denkmalsverzeichnis geführt. Etwa zum
gleichen Zeitraum konnte das Objekt mit Stadtratsbeschluss an einen
Investor verkauft werden.
Nach anfänglichen Sicherungsarbeiten und Fassadengestaltungen
durch den neuen Eigentümer gelang es aber letztendlich nicht das Ob-
jekt einer neuen Nutzung zuzuführen.
Im Februar 2013 erfolgte der Abbruch des Gasthauses mit Ballsaal im
Jugendstil.

Albrecht Hänel

Quellennachweis:
Waldheim in alten Ansichten Band 1 – H.-G. Buchwald (1996)
Waldheimer Heimatblätter Heft 34 – K.-H. Teichert/J. Reichelt (2013)  
Sammlung – E. Hänel

KULTUR UND FREIZEIT

n Oldtimer-Highlight feiert Jubiläum: 
Die Sächsische Meister-Classic geht in Runde fünf

Bereits zum fünften Mal lädt die Kfz-Innung Sachsen West/Chemnitz
Oldtimerfans, Motorsportbegeisterte und interessierte Zuschauer zur
Sächsischen Meister-Classic ein. Vom 23. bis 25. Mai 2025 wird das
„Land der Burgen und Schlösser“ erneut zur eindrucksvollen Kulisse für
eines der charmantesten Oldtimer-Events Mitteldeutschlands.
Am Samstag führt dabei die Tour erstmals durch die Stadt Waldheim
(Mittagspause mit Moderation in der Zeit von 11:30 Uhr – 13:00 Uhr). Die
malerischen Ortsdurchfahrten, die beliebten Sonderprüfungen und die
herzliche Begeisterung der Zuschauer machen jede Minute auf der
Strecke zu einem Erlebnis.

Weitere Informationen zur Veranstaltung, zur Strecke sowie zu Teil-
nehmern und Programm finden Sie unter: 🌐

https://saechsische-meister-classic.de/
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Kulturzentrum „Centro Arte Monte Onore e.V.“ –
Rittergut Ehrenberg
Lochmühlenstraße 8 | 09648 Kriebstein OT Ehrenberg
Telefon: 034327/58787 | E-Mail: centromonteonore@t-online.de
Homepage: http://centro-monte-onore.de

n Sonntag, 08.06.2025 und Montag, 09.06.2025
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr „Kunst:offen in Sachsen“

Auch 2025 öffnet das Rittergut Ehrenberg wieder seine Tore für alle Be-
sucher. Das Pfingstwochenende bietet den Besuchern die Möglichkeit
hinter die Kulissen von Werkstätten, Atelier und Ausstellungsräume zu
schauen. 
Es ist ein lebendiger Einblick in die vielseitigen Arbeiten des Vereins. Ne-
ben den Veranstaltungen kann das Außengelände mit seinen abwechs-
lungsreichen und naturverbundenen Objekten und Klanginstallationen
erforscht werden. 
Eingebettet im Schlosspark, mit seiner romantischen Atmosphäre und
seinen verwunschenen Winkeln, liegt eine kleine Bühne mit ihren schö-
nen Sitzgelegenheiten auf denen man verweilen kann um die Natur ge-
nießen zu können. Auch das, nach historischen Vorlagen, gestaltete,
Kräuterlabyrinth lädt zum Verweilen und Genießen ein. 
Das kleine Museum, in dem die Geschichte des Rittergutes und des
Schlosses Ehrenberg dokumentiert ist, die Heimatstube, die viele All-
tagsgegenstände aus vergangenen Tagen beherbergt, und die Galerie
haben ihre Türen weit geöffnet. Bei Kaffee und Kuchen lässt es sich
wunderbar auf der, italienisches Flair ausstrahlenden, Terrasse plaudern
und entspannen.

Sonntag,  08.06.2025 – 15:00 Uhr im Freigelände
„25 Jahre Theaterprojekte des Centro Arte Monte Onore e.V.“
Installation des „Centro Arte Monte Onore e.V.“ im Freigelände des
Kulturzentrums
Gezeigt werden großformatige Bilder-Collagen zu fünfundzwanzig Jah-
ren Theaterspiel mit Laiendarstellern. Begonnen, mit dem Schwerpunkt
Ausdruckstheater der Commedia dell arte, entwickelten sich parallel die
Inklusionstheaterprojekte. Sie definieren das gleichberechtigte und ach-
tungsvolle Zusammenspiel von Menschen mit und ohne gesundheitli-
che Einschränkungen, verschiedener Generationen, differenter Lebens-
umfelder, vieler unterschiedlicher Nationalitäten und Kulturen. Sie sollen
nicht nur bei den Akteuren, sondern auch beim Publikum zu einem Ab-
bau von Barrieren führen.
Text und Foto: CAMO e.V. 

Sonntag, 08.06.2025 und Montag, 09.06.2025
15:00 Uhr im Gelände des Kulturzentrums
„Venezia und die Commedia dell’arte“
Mit der Theatergruppe „Compagnia del Castello Ehrenberg“
Es werden kleine Improvisationen aus dem italienischen Stehgreifthea-
ter der „Commedia dell arte“ und dem Venezianischen Karneval gezeigt.
Die dazugehörigen traditionellen Masken und Kostüme wurden in unse-
rer Werkstatt, dem CAMO e.V., gefertigt. Die Aktionen werden im Park
und im Freigelände des Kulturzentrums präsentiert. 
Die „Compagnia del Castello Ehrenberg“ ist eine Theatergruppe mit of-
fenem Charakter und für alle da, die Interesse an darstellender Kunst ha-
ben um die faszinierende Form des Maskenspiels kennenzulernen.  
Text und Foto: CAMO e.V.   

Montag, 09.06.2025
15:00 Uhr im „Forum der Künste“
„Die Wanderung der Tiere“
Wissenschaftlicher Vortrag mit Dr. Ursula Heinrich
Frau Dr. Ursula Heinrich berichtet in ihrem Vortrag über das Wanderver-
halten der Tiere, welches stark durch Klimaveränderungen und die Zer-
störung des ursprünglichen Lebensraumes beeinflusst wird, und wie
sich die Tiere aufgrund dessen neue Lebensräume suchen und dort an-
passen.
Dr. Ursula Heinrich ist Diplom-Biologin und seit 1992 in sächsischen Na-
turschutzbehörden tätig. Nachdem sie 12 Jahre die Fachaufgaben im
Naturschutz am Landratsamt Mittelsachsen geleitet hatte, arbeitet sie
seit 2020 an der Oberen Naturschutzbehörde in der Landesdirektion
Sachsen.
Text und Foto: CAMO e.V.   

Anzeige(n)
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n Veranstaltungen im Kloster Buch 

16.05.2025 – 18.05.2025: Kloster- und Gartenfest 
Der Kloster- & Gartenmarkt im Kloster Buch verspricht eine inspirieren-
de Reise durch die Welt der Gartenkunst, des Designs und der kreativen
Lebensart. (Text: Gartenkönig - Webseite)
Nähere Informationen zum Kloster- und Gartenfest sowie dem Live-
Konzert unter www.klosterbuch.de oder www.gartenkoenig.com

29.05.2025, ab 10:00 Uhr: Himmelfahrt mit Live-Musik (Eintritt frei)
Musikalische Himmelfahrt im Kloster Buch: Mit Live-Musik auf der Büh-
ne im Innenhof sowie im Zehrgarten können die Besucher den freien Tag
im Kloster genießen. Ein tolles Ziel für einen Ausflug in Familie und für
das leibliche Wohl wird vor Ort gesorgt. 
Zu dieser Veranstaltung ist der Eintritt frei.
Der Förderverein freut sich über Spenden zur Unterstützung unseres
Kulturangebotes.  

30.05.2025 bis 01.06.2025: Antik- und Trödelmarkt 
Erstmals verwandelt sich das Kloster Buch in ein Paradies für Liebhaber
von besonderen Schätzen, antiken und seltenen Fundstücken sowie Er-
innerungsstücken aus Kindheitstagen.
Ob antike Einzelstücke mit Geschichte, nostalgische Dekorationen oder
seltene Sammlerstücke – lassen Sie sich überraschen und stöbern Sie
durch das Angebot.
Oder bereichern Sie den Markt mit einem eigenen Stand…

07.06.2025, 14:00 Uhr: Abthausführung am Pfingstsamstag
Vom 1. Obergeschoss bis in den Keller gibt es viel zu entdecken und zu
erfahren. Natürlich werden auch die restaurierten Museumsräume dabei
nicht zu kurz kommen. Ein Highlight dürfte aber mit Sicherheit die Abt-
stube sein.

08.06.2025, 14:00 Uhr: Klosterführung am Pfingstsonntag
09.06.2025, 15:00 Uhr: Klosterführung am Pfingstmontag
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

09.06.2025, 14:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
Um 14:00 Uhr findet auf dem Klostergelände ein ökumenischer Gottes-
dienst statt.

14.06.2025, 09:00 Uhr: Bauernmarkt 
Zum Bauernmarkt bieten über 90 Direkt-
vermarkter und Händler ihre Erzeugnisse
aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht
und Herstellung sowie handwerkliche
und kunsthandwerkliche Produkte an. 
Das Sortiment reicht von Fisch über
Fleisch- und Wurstwaren bis hin zu Käse
und Backerzeugnissen. Frische Produkte
direkt vom Bauernhof, selbstgemachte
Liköre und Nudeln, Honig, Kräuter- und
Pflanzenprodukte, Obst, Gemüse aber
auch Gewürze sind vertreten. 
An den (kunst-)handwerklichen Ständen
gibt es u.a. unterschiedlichste Keramik, Blaumalerei (u.a. Milchkannen,
Krüge, Eimer), Holzarbeiten, ein großes Sortiment an Korbwaren sowie
handgefertigten Schmuck. Neben textilen Produkten aus Filz, Pantof-
feln, bunten Stofftaschen oder Kissenhüllen gibt es Gravur- und Gold-
schmiedearbeiten, Gartenaccessoires, handgefertigte Seifen, Papier-
faltkunst und Geschenkartikel.
Ebenso sind Uhrmacherhandwerk, Puppendoktor und eine Kaffeeröste-
rei vor Ort. 

Um 12:00 Uhr gibt es in der Gutskapelle ein Mittagsgebet.
13:00 Uhr startet eine Führung durch die Klosteranlage, Treffpunkt ist
vor dem Abthaus. 

Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die Mitarbeiter des Förderver-
eins Kloster Buch e.V. 

– Änderungen vorbehalten –

n Schloss der Sagen auf der Rochsburg

Zu Gast bei den Sagenfiguren unserer Heimat
Geheimnisumwitterte Schlossmauern sind ein ideales Umfeld, um die
Welt der Sagen unserer Heimat wirkungsvoll zum Leben zu erwecken.
Viele dieser wurden über Jahrhunderte zunächst mündlich überliefert
und manch eine dieser fantastischen Erzählungen liegt immer noch im
Dunkel der Geschichte und ist es wert, am 14. und 15. Juni auf dem
„Schloss der Sagen“ erzählt zu werden. 
Die Besucher erwartet eine Welt voller Magie und ein großes Stelldichein
mittelsächsischer Sagenfiguren, die von den Mimen des Miskus sowohl
auf der Hauptbühne, als auch bei verschiedenen Walkacts zum Leben
erweckt werden. Sie berichten von ihren oftmals dramatischen Erlebnis-
sen und Abenteuern aus grauer Vergangenheit.
Darüber hinaus laden am Burgtor, im Oberhof und im großen Burghof
viele Mitmachangebote, sagenhafte Klänge, Gaukelei und Zauberei,
Stelzenwalkacts und musikalische Lesungen zum Sehen, Staunen und
Verweilen ein.

Kurzum: ein sagenhaftes Wochenende für Groß und Klein.
Schloss der Sagen
14. + 15. 06. 2025  I  11.00 bis 18.00 Uhr I  Schloss Rochsburg
Ticketpreise: Für einen schnellen Ablauf an der Tageskasse bitten wir
das Geld passend bereitzuhalten.
Ticketvorverkauf: Miskus Hainichen, Telefon: 037207-651270

Diese Veranstaltung wird präsentiert von der Sparkassen Versicherung
Eine gemeinsame Veranstaltung mit der Mittelsächsischen Kultur
gGmbH und mit freundlicher Unterstützung durch die Stadt Lunzenau

Anzeige(n)
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n KlangLichtZauber Mittweida – Sounds of Hollywood 

Bereits seit 1994 ist es eine schöne Tradition, dass mit dem KlangLicht-
Zauber im Herzen der Stadt Mittweida die Konzertsaison des Mittel-
sächsischen Kultursommers beginnt. Nicht anders ist es auch in diesem
Jahr, wenn am 14. Juni auf dem Technikumplatz ein musikalisches Som-
merhighlight der Extraklasse stattfindet, bei dem Film- und Musikfans
gleichermaßen auf ihre Kosten kommen werden.
Die 65 Musikerinnen und Musiker der Vogtland Philharmonie Greiz/Rei-
chenbach, einem überregional agierendem Klangkörper mit einzigartig
vielfältigem Spektrum, nehmen die Besucher  mit auf eine musikalische
Reise durch die Traumwelt aus Film und Fernsehen und lassen unter Lei-
tung von Simon Edelmann die schönsten Melodien von Blockbustern
und Serien nahezu aller Genres im faszinierenden Orchestersound erklin-
gen. Unterstützt werden Sie dabei von den Solisten Myra Maud, Lewin
Blümel, Annika Rioux, Hagen Bickel und dem Frauentrio Voc A Bella. 
Zusätzlich projiziert das Team der Fernsehproduktion Carlsfeld die prä-
gnantesten Szenen und Großaufnahmen der Künstler auf eine Großbild-
leinwand. Somit entsteht ein legendäres Kino-Konzert zum Sehen, Hö-
ren und Staunen mit Ausschnitten aus 90 Jahren Filmgeschichte.
Für eine malerische Atmosphäre sorgen neben dem Musikerlebnis auch
die Lichtilluminationen, die  den Technikumplatz und das Hauptgebäude
der Hoch-schule in ein nächtliches Farbenmeer verwandeln und selbst-
verständlich wird auch für Speis und Trank bestens gesorgt sein.

n KlangLichtZauber Mittweida
14. Juni 2025, 21.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr
Technikumplatz Mittweida

n Ticketpreise:
VVK 29 EUR | VVK-ERM 25 EUR | AK 32 EUR | AK-ERM 27 EUR     

n Vorverkaufsstellen:     
• Mittweida: Bürgerbüro, Telefon: 03727 9670

Informationszentrum T9 03727 9992023
• Rochlitz: Tourist-Information, Telefon: 03737 7863620
• Freie-Presse-Shops + alle Shop-und Servicepartner

www.freiepresse.de/meinticket
• Döbelner Anzeiger, SZ-Treff- und Servicepunkte

www.augusto-sachsen.de/tickets

Eine Veranstaltung der Stadt Mittweida im Rahmen des Mittelsächsis-
chen  Kultursommers

KULTUR UND FREIZEIT
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

n Kinderbibeltage – Über 50 Kinder gehen 
auf Schatzsuche rund die Waldheimer Kirche

Wieso graben über 50 Kinder mit bunten Cappys hinter der Stadtkirche
Waldheim nach alten Knochen, suchen Schriftzeichen im Kirchenkeller
und bauen große Schiffe und Pyramiden aus Lego-Steinen? In den
Osterferien erlebten sie drei Tage lang biblische Geschichten, kreative
Workshops, Sport, Spiel und Musik während der Kinderbibeltage der
Kirchgemeinde Waldheim-Geringswalde.
Unter dem Titel „Dem Schatz auf der Spur“ reisten sie mit dem Archäo-
logen Dr. Fred Hunter ins alte Ägypten und hörten von Mose, der ge-
meinsam mit Gott mutige Erfahrungen und Wunder erlebt hat. Rajko Fi-
lipovic schlüpfte in die Rolle des Archäologen. Der freiberufliche Kinder-
und Jugendreferent aus Bayern war in Waldheim zu Gast und gestaltete
gemeinsam mit den Gemeindepädagoginnen Yvonne Bemmann und
Annekatrin Pürthner sowie Pfarrer Daniel Parthey und neun Jugendli-
chen aus der Kirchgemeinde das vielfältige Programm.

Sonnabend, 17. Mai 2025
14.00 Uhr  Gottesdienst in Beerwalde mit Taufe
Sonntag, 18. Mai 2025
09.00 Uhr  Gottesdienst in Grünlichtenberg
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Altgeringswalde
16.00 Uhr  Chortreffen der Schwesterkirchgemeinden in Döbeln
Sonntag, 25. Mai 2025
09.00 Uhr  Gottesdienst in Otzdorf
10.30 Uhr  Gottesdienst in Geringswalde
19.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst in Waldheim
Himmelfahrt, 29. Mai 2025
10.00 Uhr  Gottesdienst in Beerwalde im Pfarrwald 

bei Regen in der Kirche zu Beerwalde
Sonntag, 1. Juni 2025
09.00 Uhr  Gottesdienst in Reinsdorf und in Tanneberg
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Waldheim
10.30 Uhr  Gottesdienst in Zettlitz
14.30 Uhr  Andacht zum musikalischen Frühlingsfest in Otzdorf
Pfingstsonntag, 8. Juni 2025
10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst in Waldheim
14.30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst in Geringswalde
Pfingsmontag, 8. Juni 2025
09.00 Uhr  Festgottesdienst in Altgeringswalde
10.30 Uhr  familienfreundlicher Festgottesdienst in Grünlichtenberg
Sonntag, 15. Juni 2025 – Trinitatis
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Grünlichtenberg
14.00 Uhr  Jubelkonfirmation in Waldheim und Gemeindefest

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen,
die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt.
Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; 
denn die Bäche sind vertrocknet. Joel 1, 19-20
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In Kleingruppen erfuhren die Kinder, dass Gott – so wie damals bei Mose
- auch heute Menschen mutig macht und mit ihnen gemeinsam Dinge
bewegen will. „In welchen Situationen kann uns Gott heutzutage helfen,
dass wir uns für andere und für das Gute einzusetzen?“, überlegten die
6- bis 12-Jährigen zum Beispiel in ihren Kleingruppen. Je nach Alter wa-
ren die Teilnehmer in Gruppen eingeteilt und an unterschiedlich farbigen
Cappys zu erkennen.
In der Kirche standen viele Kisten mit bunten Legosteinen bereit. Passend
zur biblischen Geschichte über Mose bauten die Kinder große Pyramiden
und Schiffe, Häuser, Brücken und die Landschaft rund um den Nil.
Viel zu entdecken gab es dann beim Archäologentest. Die Kinder gruben
nach Knochen, ordneten ein Scherbenpuzzle, entschlüsselten alte
Schriftzeichen im Kirchenkeller, erforschten das Alter einer Baumschei-
be anhand der Jahresringe, entdeckten Schätze in einem Eisblock und
tauten diese wieder frei. Auch verschiedene Kreativ-Workshops konnten
sie ausprobieren. Zum Beispiel bemalten sie ihr Basecap ganz individu-
ell oder verzierten einen Bilderrahmen mit Mosaikfliesen.
Pfarrer Daniel Parthey war erstmals bei den Kinderbibeltagen in Wald-
heim dabei. „Die drei Tage waren sehr intensiv, erforderten Kraft und
Ideen, aber zugleich hat es super viel Spaß gemacht, einfach toll“, sagte
der 34-Jährige.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

n Letzte Hilfe Kurs® der Caritas 
vermittelt 1x1 der Sterbebegleitung in Döbeln

Döbeln: Der Ökumenische Hospiz- und Palliativberatungsdienst
Döbeln des Caritasverbandes Meißen begleitet Sterbende und ihre
Familien. Außerdem führt er Interessierte an Fragen im Umgang mit
Tod und Sterben heran. Der dafür konzipierte Letzte Hilfe® Kurs er-
möglicht es Laien, z.B. Angehörige, Basiswissen und Orientierung
für das Umsorgen schwerstkranker und sterbender Menschen zu
erlangen. Dieser Kurs findet am 22.05.2025, 9.30 – 13.30 Uhr in den
Räumen des Caritasverbandes in Döbeln, Kreuzstr. 2, statt.
Doris Walther, Fachbereichsleiterin beim Caritasverband: "Das Lebens-
ende und das Sterben machen uns als Mitmenschen oft hilflos. Grund-
wissen wäre nötig, so wie wir es von Erste Hilfe Kursen kennen, um
Menschenleben zu retten. Mit dem Basis-Kurs zur Letzten Hilfe® kön-
nen sich nun alle Interessierten Grundlagen aneignen, um Menschen am
Lebensende zu versorgen, denn Sterbebegleitung ist keine Wissen-
schaft, sondern praktizierte Mitmenschlichkeit, die auch in der Familie
oder Nachbarschaft möglich ist."
Die Kursteilnehmenden werden aufgeklärt und erlernen Wichtiges z.B.
zu Vorsorge, Patientenverfügung und Trauer. Eigene Erfahrungen und
Fragen können eingebracht werden. Die Moderation erfolgt durch zerti-
fizierte Kursleiterinnen, die ihre Berufserfahrung in den ambulanten Hos-
pizdiensten des Caritasverbandes einbringen. Der Kurs ist kostenlos,
um Anmeldung und eine Spende für die Arbeit des Hospizdienstes Dö-
beln wird gebeten.
Anmeldungen und Informationen unter Tel. 03431-7297943 bzw. unter
der Mail-Adresse hospizdienst@caritas-meissen.de

INFORMATIONEN

Anzeige(n)
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n Karrieremesse „ZIM – Zukunft in Mittelsachsen“ in Mittweida und Freiberg ein voller Erfolg

INFORMATIONEN

Nach einer erfolgreichen Premiere am 2. April 2025 in Mittweida fand am 
9. April 2025 die zweite Veranstaltung der Karrieremesse „ZIM – Zukunft in
Mittelsachsen“ in Freiberg statt. Beide Events verzeichneten eine hohe Be-
sucherzahl und boten wertvolle Möglichkeiten, sich über berufliche Per-
spektiven und Weiterbildungsmöglichkeiten in der Region zu informieren.
Die Türen der Messe in beiden Städten öffneten pünktlich um 14:00 Uhr
und blieben bis 18:00 Uhr für die Besucherinnen und Besucher
geöffnet. Mit rund 60 Ausstellern in Mittweida und etwa 80 Ausstellern
in Freiberg bot die Messe ein breites Spektrum an Informationen zu
offenen Stellen und Qualifizierungsangeboten. Insgesamt nutzten rund
1.400 Interessierte die Gelegenheit, mit potenziellen Arbeitgebern in
Kontakt zu treten, offene Positionen zu erkunden oder Bewerbungsun-
terlagen abzugeben.
Die Euro Akademie war auf beiden Veranstaltungen vertreten und führte
zahlreiche gute Gespräche. „Wir sind immer bei den Events vertreten
und sind positiv angetan vom Austausch auf den Veranstaltungen!“, so
Patrick Bergmann.
Die PreZero Pyral GmbH war als Aussteller mit dabei – und begeistert
vom Austausch! „Wir haben viele gute Gespräche geführt und direkt Be-
werbungen erhalten. Das Interesse war groß!“, so Katrin Hoefer.

Großes Interesse an Fachvorträgen
Das begleitende Vortragsprogramm stieß ebenfalls auf reges Interesse.
Besonders gefragt  waren die Themen berufliche Orientierungstools,
das neu eingeführte Service- und Fachkräfteportal Mittelsachsen sowie
die vielfältigen Weiterbildungsangebote der IHK Chemnitz. Diese Vorträ-
ge boten den Teilnehmern wertvolle Einblicke und Hilfestellungen, um
ihre berufliche Zukunft aktiv zu gestalten.

Zukunft des Formats: 2026 in Döbeln und Freiberg
Aufgrund der positiven Resonanz haben sich die Organisatoren entschie-

den, die Karrieremesse auch im Jahr 2026 fortzusetzen. Im kommenden
Jahr wird das Format in Döbeln und Freiberg stattfinden, um noch mehr In-
teressierten den Zugang zu regionalen Karrierechancen zu ermöglichen.

Starke Partner für eine zukunftsorientierte Messe
Die Karrieremesse wird von der GIZEF GmbH, der IHK Chemnitz Regional-
kammer Mittelsachsen, der Handwerkskammer Chemnitz, dem Landkreis
Mittelsachsen, der Agentur für Arbeit Freiberg und dem Jobcenter Mittel-
sachsen organisiert. Gemeinsam setzen sich diese Partner dafür ein, at-
traktive Beschäftigungs- und Weiterbildungsangebote in der Region sicht-
bar zu machen und Fachkräfte langfristig an Mittelsachsen zu binden.

Weitere Informationen
Interessierte können sich jederzeit unter www.gizef.de über die Karri-
eremesse sowie weitere Formate informieren.
Für Rückfragen und weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau
Caroline Mitev unter veranstaltung@gizef.de.

Anzeige(n)
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Öffnungszeiten:
Montag: 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 16.00 Uhr
Samstag (gerade KW) 10.00 – 16.00 Uhr
Sonntag (ungerade KW): Kaffee-Ehrenamt 14.30 – 17.00 Uhr

n DRK sichert die Blutversorgung an 365 Tagen im
Jahr: Hier gibt es die wichtigsten Informationen
rund um die Blutspende

Um die Patientenversorgung mit lebensrettenden Blutpräparaten lük-
kenlos - auch an Feiertagen und in Ferienzeiten - sichern zu können,
führt der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinsam mit vielen Ko-
operationspartnern in seinem gesamten Versorgungsgebiet rund 7.500
Blutspendeaktionen im Jahr durch. Da einige der für Patienten oftmals
überlebenswichtigen Blutpräparate nur eine kurze Haltbarkeit von weni-
gen Tagen haben, ist eine kontinuierliche Spendetätigkeit von besonde-
rer Bedeutung. 
Gesunde Menschen ab 18 Jahren und einem Mindestkörpergewicht von
50 Kilogramm können Blut spenden. Die Entscheidung trifft tagesaktuell
ein Arzt / eine Ärztin auf dem Termin. Wer Antworten auf spezielle Frage-
stellungen sucht, sich auf eine Blutspende gut vorbereiten oder sich all-
gemein über dieses Thema informieren möchte, dem bietet der DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost neben der kostenlosen Hotline 0800 11 949
11 zahlreiche Informationsquellen an:
• Die Website: www.blutspende-nordost.de informiert ausführlich

zum Beispiel über den Ablauf einer Blutspende sowie über den Weg
des Blutes nach der Spende und darüber, wer welche Blutpräparate
dringend benötigt: https://www.blutspende-nordost.de/
blutspende/informationen-ueber-die-blutspende

• Häufig gestellte Fragen werden ebenfalls auf der Website beantwor-
tet: https://www.blutspende-nordost.de/blutspende/
haeufig-gestellte-fragen-faq

• Das Blutspende-Magazin informiert sachlich und auch unterhaltend
über unterschiedlichste Aspekte zu den Themen Blut und Blutspen-
de https://www.blutspende.de/magazin

• „500 Milliliter Leben – Der Blutspende-Podcast“: In dem Blutspen-
de-Podcast wird das Thema Blutspende von allen Seiten beleuch-
tet: https://www.blutspende.de/podcast

• Ein unverbindlicher Vorab-Spendecheck kann online durchgeführt
werden: https://www.blutspende-nordost.de/spendecheck

Um die Blutversorgung auch im Feiertagsmonat Mai lückenlos absi-
chern zu können, sind Patienten darauf angewiesen, dass die vom DRK
an einigen Spendeorten angebotenen Spendetermine an den „Brücken-
tagen“ am Freitag, 2. Mai 2025 und am Freitag, 30. Mai 2025 (Tag nach
Himmelfahrt) gut besucht werden. 
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservierung gebe-
ten, die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 sowie über
den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt

am 20.05.2025, von 15:30 – 19:00 Uhr

in Waldheim, Förderschule, Am Schulberg 3a

Deutsches Rotes Kreuz • Blutspendedienst Sachsen gGmbH – 
Institut für Transfermedizin Chemnitz

n Ärztlicher Bereitschaftsdienst in der Region Mittweida/Döbeln
Bereitschaftspraxis Mittweida
Krankenhaus Mittweida, Hainichener Straße 4 bis 6, 09648 Mittweida
Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag 14:00 bis 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 19:00 Uhr

Kinderärztlicher Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Döbeln:
Bereitschaftspraxis Klinikum Döbeln, 
Sörmitzer Straße 10, 04720 Döbeln 

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Freiberg:
Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Freiberg, 
Donatsring 20, 09599 Freiberg

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Telefon ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Internet: www.kvsachsen.de/Bürger/Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Veranstaltungsplan Mai 2025
Wie der Sternenhimmel bin ich still und bewegt.
Jeden Montag findet ein Frühstücksangebot um 9.30 Uhr mit vorheriger
Anmeldung statt. Donnerstags und samstags wollen wir gemeinsam
Kochen und Backen – dabei auch neue Rezepte, Ideen oder Wünsche
einfließen lassen. Wir bitten dabei um vorherige Anmeldung.
Informationen zu den Selbsthilfegruppen erhalten Sie bei unseren Mitar-
beitern.

Samstag,      17.05., 14.00 Uhr   Naturwanderung
Mittwoch,      21.05., 15.00 Uhr   Tag der Gemeinde Psychiatrie 

(Geschlossen)
Donnerstag,  22.05., 15.00 Uhr   Workshop der PSKB Waldheim
Mittwoch,      28.05., 15.00 Uhr   Blüten kreativ herstellen
Donnerstag,  29.05., 15.00 Uhr   Christi Himmelfahrt (Geschlossen)
Samstag,      31.05., 14.00 Uhr   Galgenmännchen Spiel

Veranstaltungsplan Juni 2025
Alles ist schön, was man lange anschaut.
Jeden Montag findet ein Frühstücksangebot um 9.30 Uhr mit vorheriger
Anmeldung statt. Donnerstags und samstags wollen wir gemeinsam
Kochen und Backen – dabei auch neue Rezepte, Ideen oder Wünsche
einfließen lassen. Wir bitten dabei um vorherige Anmeldung.
Informationen zu den Selbsthilfegruppen erhalten Sie bei unseren Mitar-
beitern.

Mittwoch,      04.06., 15.00 Uhr   Gesprächsrunde 
Donnerstag,  05.06., 15.00 Uhr   Näh- A B C 
Samstag,      07.06., 14:00 Uhr   Dartspiel
Montag,        09.06., Pfingstmontag (Geschlossen)
Mittwoch,      11.06., 15.00 Uhr   Gehirnjogging
Donnerstag,  12.06., 15.00 Uhr   Gesellschaftsspiele
Samstag,      14.06., 14.00 Uhr   Wanderung zum Wasserfall
Mittwoch,      18.06., 15.00 Uhr   Kräuter für die Fensterbank
Donnerstag,  19.06., 15.00 Uhr   Entspannungsmalerei
Mittwoch,      25.06., 15.00 Uhr   Sport für Jedermann
Donnerstag,  26.06., 15.00 Uhr   Tagesgeschehen
Samstag,      28.06., 14.00 Uhr   Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kontakt: DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V. – Abteilung Soziale
Dienste – Feldstraße 6 09661 HainichenTel.:037207 689-11
Mail: soziale-dienste@dl-hc.drk.de
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Landesverband der Kehlkopfoperierten
Freistaat Sachsen e.V.

Selbsthilfegruppe Mittweida/Rochlitz

Hilfe und Beratung für Kehlkopflose, Kehlkopf-Teiloperierte,
Halsatmer

Kontak: Peter Helisch
2. Vorsitzender der SHG Mittweida/Rochlitz
Untere Talstraße 59, 04736 Waldheim OT Gebersbach
Tel.: 034327 – 58426, Mobil: 015738881239
E-Mail: kehlkopfoperiert-sachsen@gmx.de

n Treffpunkt Bergmanns Hof

n In der Galerie treffen sich:
• Yoga mit Frau Schade (0162 524 67 85)

montags und mittwochs ab 19.30 Uhr
• Krabbelgruppe unter Leitung von Frau Gausche

AWO (0157 838 444 17)
jeden Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr

• Yoga mit Frau Ulbricht (034327 661946)
donnerstags ab 19.30 Uhr

Wenn die Wohnung mal zu klein ist weil die Familie größer wird, bie -
ten wir Ihnen geeignete Räume für Familienfeiern bis max. 30 Perso-
nen an. Für auswärtige Gäste gibt es Gästewohnungen im Objekt.

n Im „Alten Silo“ treffen sich:
• IG Waldheimer Fotofreunde

montags alle 14 Tage (gerade Woche) ab 18.00 Uhr (Herr Thieme
0170 181 63 19)

• Handarbeitsgruppe „Flotte Nadeln“
mittwochs alle 14 Tagen ab 16.00 Uhr (Frau Schreiber 0174 615 51 23)

• Hörzentrum GROMKE
donnerstags alle 14 Tage ab 9.00 Uhr (Kontakt 03431 616153)

• Spielrunde für Erwachsene (Herr Bergmann 0162 965 85 25)
jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr

• Stammtisch (Herr Bergmann 0162 965 8525)
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr

• Stammtisch der Tabaker von Waldheim
jeden Sonnabend ab 19.00 Uhr in der Anfeuchte

• Bilder und Filme und was dazu, Kleinstadtkino mit Freunden
Termin nach Absprache (0162 965 85 25)

n Folgende Ausstellungen können Sie besichtigen und dazu
entsprechende Vorträge buchen:

• Napoleon und seine Zeit
Gegenstände, Dokumente, Waffen, Bilder, Haushaltgegenstände
aus Zinn

• 150 Jahre Tabakverarbeitung in Waldheim
Zigarren von 1880 bis 1980, Verpackungen, Arbeitsgeräte, Fachlite-
ratur, Raucherbedarfsartikel, Brigadetagebücher.

• Gewürze und Heilpflanzen
Haushaltgewürze, Gewürze für die Lebensmittelindustrie, Gewürze
und Drogen der Pharmazie.

• Bierbrauerei
die Karte der brauberechtigten Häuser der Stadt Waldheim von
1771, historische Braugeräte und Trinkgefäße

• Adolf Heinrich August Bergmann
von der Bekämpfung der Kartoffelkrankheiten zur Erfindung der
Zahnseife, ein Revolutionär der Mund- und Zahnhygiene

Besichtigung, – langfristig geplant oder spontan entschieden –
Auskunft erteilt Herr Albrecht Bergmann 0162 965 85 25

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

n Servicestellen 

n Verbraucherzentrale Sachsen
Energieberatungsstützpunkt Döbeln
Obermarkt 1, Rathaus, 04720 Döbeln
Jeden 2. Dienstag im Monat 13:00 bis 17:00 Uhr

n Wertstoffhof Waldheim
An der Schloßmauer 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag und Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

n Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
für Unternehmer und Existenzgründer – kostenfrei
IHK Geschäftsstelle Döbeln
Stadthausstr. 5, 04720 Döbeln

Termine: dienstags in ungeraden Kalenderwochen, 9:00 bis 15:00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin: Jenny Göhler
Tel.:        03731/79865-5500
E-Mail:   jenny.goehler@chemnitz.ihk.de
Web:      www.chemnitz.ihk24.de
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

n Landratsamt, Servicestelle Döbeln, Abteilung Soziales
Bahnhofstraße 22
Nach wie vor verzeichnet die Abteilung Soziales ein erhöhtes An-
trags- und Nachfrageaufkommen. Damit sind längere Bearbeitungs-
zeiten verbunden. Zur Verbesserung der Situation wurden bereits
zusätzliche Stellen eingerichtet sowie organisatorische Maßnahmen
eingeleitet. Mit folgenden Änderungen sollen die Prozesse weiter
beschleunigt werden. 
Persönliche Vorsprachen nach Terminvereinbarung zu folgenden
Sprechzeiten: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 

Ihre telefonischen Anliegen werden unter folgenden Rufnummern
entgegengenommen: 
• Schwerbehindertenrecht/Landesblindengeld 03731 799-6296

oder -6297
• Eingliederungshilfe siehe Zuständigkeiten Homepage
• Hilfe zum Lebensunterhalt/Grundsicherung 03731 799-0
• Bildung und Teilhabe (für Empfänger von Sozialhilfe, Kinderzu-

schlag und Wohngeld) 03731 799-0
• Wohngeld 03731 799-6445
• BAföG siehe Zuständigkeiten Homepage
• Betreuungsbehörde/Erwachsenensozialdienst 03731 799-6412
• Hilfe zur Pflege 03731 799-6555

Weitere Informationen zu den einzelnen Verfahren finden Sie auf un-
serer Homepage www.landkreis-mittelsachsen.de

Ambulante Krebsberatungsstelle – Psychosoziale Beratung für an
Krebs erkrankte Personen und Angehörige
Kontakt: Telefon: 03731 799- 6252 / - 6344

E-Mail: krebsberatung@landkreis-mittelsachsen.de
Wir bitten Sie um vorherige Terminvereinbarungen.

Besucheradressen
Ambulante Krebsberatungsstelle Mittweida
Am Landratsamt 3, 09648 Mittweida
Haus F, Raum E.33 und E.35
montags 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
dienstags 8:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr
Außensprechstunde in Döbeln
mittwochs 13:00 bis 16:00 Uhr
Außensprechstunde in Freiberg
donnerstags 13:00 bis 16:00 Uhr

Das Beratungsgespräch kann auch außerhalb der regulären
Geschäftszeiten stattfinden.

Migrationsberatung des Diakonischen Werkes Rochlitz
Kontakt: migration@diakonie-rochlitz
Frau Hupfer: 03724/666 9391 oder 0176 568 545 96
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